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FORTBILDUNG FÜR LEHRERINNEN UND LEHRER,  
REFERENDARINNEN UND REFERENDARE  
 
– Einladung  – 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie ganz herzlich ein zu einer Fortbildungsveranstaltung unter dem 
Titel: 

 
ERINNERUNGSLANDSCHAFT HÜRTGENWALD – LERNCHANCEN 
FÜR HANDLUNGSORIENTIERTEN UNTERRICHT 
Erinnerungskultur gemeinsam regional entdecken, in Frage stellen 
und gestalten  

 

Wann:  Mittwoch, 23. November 2016 ,von 9 bis 16 Uhr 

Wo:  Hotel Roeb, Monschauer Str. 1, 52385 Nideggen-Schmidt 

Teilnehmendenbeitrag: kostenlos (Verpflegung inklusive) 

 
Anmeldung bitte auf dem Schriftweg unter anja.krudwig@vogelsang-ip.de bis 

zum 14.11.2016. 

 

Der Hürtgenwald war im Winter 1944/45 Schauplatz mehrerer Monate 

andauernder Kämpfe zwischen Streitkräften der US-Army und deutschen 

Verbänden. Über die Jahre sind in dieser durch die Kriegshandlungen tief 

geprägten Landschaft Erinnerungs- und Gedenkformen mit teils 

problematischen Kriegs- und Nachkriegsdeutungen entstanden.  
 

Die vielfältige und kontroverse Erinnerungslandschaft des Hürtgenwalds stellt 

einen produktiven Ausgangspunkt für vertiefte Lernprozesse von Schülerinnen 

und Schülern dar. Die Begegnung mit Vergangenheitsdeutungen in der 
öffentlichen Vergegenwärtigung (Museen, Gedenkveranstaltungen, 

Informationstafeln) und in privaten oder halb-privaten Praktiken 

(Gedenksteinen, Gedenktagen, regionaler Geschichtsfolklore, Dark Tourism) 

ermöglicht den Lernenden eine kritische Auseinandersetzung. Eigene Formen 
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des erinnerungskulturellen Bearbeitens von Vergangenheit können entwickelt 

und erprobt werden.  
Die regionale Verortung der NS-Herrschaft und die kritische 

Auseinandersetzung mit Geschichtsdeutungen und Geschichtspolitik befördert 

die Heranbildung eines reflektierten Geschichtsbewusstseins. Die kritische 

Befragung und die Teilhabe an Erinnerungskultur im direkten Nahraum 

ermöglicht es, im Unterricht wie in Exkursionen, Geschichte lebendig und 
aktuell erfahrbar zu machen.  

 

Die Akademie Vogelsang IP bietet Ihnen als Kooperationspartner des 

Moratoriums Hürtgenwald eine Fortbildung zu diesem Thema für Lehrerinnen 

und Lehrer an. Wir möchten Ihnen die Erinnerungslandschaft Hürtgenwald als 
historische „Lernlandschaft“ vorstellen und Möglichkeiten aufzeigen, diese in 

ihrem Unterricht als Lerngegenstand zu nutzen. 

 

Nach einleitenden Impulsen zu der Arbeit und den Angeboten des Moratoriums 
(http://www.huertgenwald.de/de/tourismus-geschichte/geschichte/moratorium-

huertgenwald%201938-1945/) für Schulen werden wir mit Ihnen gemeinsam die 

Erinnerungslandschaft Hürtgenwald erkunden. Markante Formen der dort 

praktizierten Erinnerungskultur(en) – wie Gedenksteine, Wanderwege, 

militärische Hinterlassenschaften, Bunkerreste und Gedenkpraktiken – bilden 
den Ausgangspunkt für eine gemeinsame Befragung der historischen und 

gegenwärtigen Bedeutung dieser Kriegs- und Nachkriegsdeutungen. In 

anschließenden Workshops werden wir in der konkreten Auseinandersetzung 

mit Bild-, Text- und Sachquellen Möglichkeiten der unterrichtlichen 
Thematisierung der Erinnerungslandschaft aufzeigen. 

 

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr – und bitte denken Sie an wetterfeste 

Kleidung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stefan Wunsch 

Wissenschaftlicher Leiter Akademie 
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